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  Dr. Peter Groell verstorben 

 

 

 

Am 23. 10. 2017 hat uns das langjährige Vereinsmitglied Peter 

Groell im Alter von 80 Jahren für immer verlassen. 

 

Peter ist am 24. 04. 1970 dem neu fusionierten Verein TTG beige-

treten und hat uns bis zu seinem Tod die Treue gehalten. Er war 

von Beginn an aktiver Spieler und hat die 1. Herrenmannschaft 

damals in sportlicher und kameradschaftlicher Hinsicht geführt 

und geprägt. Uns als die jüngeren Mitspieler hat er manches Mal 

auf den „richtigen Weg“ geführt, was dann auch in sportliche Er-

folge umgesetzt werden konnte. Von 1971/72 bis heute spielt die 

Erste auf Bezirks- und auch mehrmals schon auf Landesebene. 
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Zahlreiche Titel als Vereinsmeister in Einzel und Doppel stehen 

für Peter in der Vereins-Chronik , aber viel höher einzuschätzen 

sind die bei Kreis- und Bezirksmeisterschaften errungenen Meis-

tertitel und Platzierungen und mit seinem langjährigen Doppel-

partner Harry vom Dorf auch die Erfolge im Doppel. Seine siche-

re Abwehr und die Konterschläge waren bekannt und gefürchtet.  

Von 1997 bis 2012 hat er nicht mehr aktiv gespielt, aber dann ein 

2-jähriges Comeback gefeiert, bis seine Gesundheit ein Spielen 

nicht mehr zuließ. 

Peter hat von 1971 bis 1983 ununterbrochen die Vorstandsarbeit 

der TTG als 2. Vorsitzender mitgestaltet und auch die Darstellung 

des Vereins in der Öffentlichkeit verbessert. 

Es sollte auch nicht unerwähnt bleiben, daß die Spieler und Spie-

lerinnen so manches Mal bei ihm und seiner Familie in Impe-

koven zu Gast waren und Feste mit Live-Musik und Tanz gefeiert 

haben (Karneval, Aufstieg usw.) 

Wir (Vorstand und Mitglieder), aber besonders die Spieler der 

ehemaligen 1. Herrenmannschaft erinnern uns gerne an die ge-

meinsame Zeit mit Peter und sind ihm dankbar für alles, was er 

für die Gemeinschaft getan hat. 

Tschüss Peter!    
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Ihr Hotel - Restaurant  

mit gutbürgerlicher und internationaler Küche,  

Mittagstisch und saisonalen Angeboten! 
 

Klimatisierte Gesellschaftsräume  für Familien-, 

Weihnachts- oder Betriebsfeiern bis 80 Personen 

Frühsommer: Bornheimer-Spargel-Wochen   

September/Oktober: bayrische Wochen 

November/Dezember: Wild- und Gänsespezialitäten 
 

 
Öffnungszeiten: 

täglich von 11.00–14.00 und 16.30 – 00.30 Uhr 

Gebr. Schneider, Hauptstr. 238, 

53347 Alfter-Witterschlick 

Telefon: 0228/645014, 

Fax: 0228/645016 

www.lambertushof.de, 

info@lambertushof.de 

http://www.lambertushof.de/
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Anzeige 
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 1. Herren von Christoph Schumacher 

1. Herren, Bezirksliga 2, Hinserie 2017/18 

Nach dem knappen Abstieg aus der Landesliga und der Rückkehr 

von Stephan Groell aus seinem Sabatical startete die 1. Herren mit 

der Aufstellung Christoph Schumacher, Stephan Groell, Torsten 

Lenzen, Andreas Pansky, Sören Prellwitz und Marco Bongartz in 

die neue Saison. Wie in fast jedem Jahr wurde eine große Diskus-

sion bezüglich der Doppelaufstellungen geführt. Man entschied 

sich dann für die Paarungen Stephan/Torsten, Christoph/Marco 

und Andreas/Sören. Aufgrund unseres "Warm-Up Turniers" 

musste das erste Spiel gegen unsere 2. auf den 07.09. nach 

Oedekoven verlegt werden. Dieses Spiel konnte mit 9:5 gewonnen 

werden. Besonders überzeugt hat hier unser mittleres Paarkreuz 

mit 4 Siegen. Im oberen Paarkreuz konnte lediglich 1 Punkt von 

Christoph gegen Kilian geholt werden. Zwei Tage später folgte 

das nächste Spiel,wiederum in Odekoven, gegen Duisdorf. Hier 

konnten alle drei Doppel punkten, in den Einzeln hatten wir auch 

eine kleine Überhand. Stephan und Andreas holten in ihren 

Einzeln 4 Siege. Insgesamt konnten wir das Spiel mit 9:4 gewin-

nen.  

Auch im folgenden Spiel gegen Lessenich konnten wiederum alle 

drei Doppel gewonnen werden. Dieses Spiel wurde am Ende mit 

9:4 gewonnen. Jedoch hat einige Wochen später Lessenich seine 

Mannschaft aus der Bezirksliga zurückgezogen. Am 30.09. hatten 

wir mit Friesheim eine der stärksten Mannschaften zu Gast. Hier 

spielte Kilian für Andreas als Ersatz mit. Erstmals standen wir hi-

er nach den Doppeln mit 1:2 im Rückstand, aber u. a. durch beide 

Einzelsiege von Stephan und Kilian konnte hier ebenfalls ein 9:6 

Sieg eingefahren werden, womit auch der 2. Platz in der Tabelle 

gefestigt wurde. Im Spiel gegen den Aufsteiger Hürth 2 gab es 

sehr viele knappe Spiele. Jeder konnte jedoch durch 

entsprechende Siege zum 9:5 Sieg beitragen. Am 14.10. stand das 

Spitzenspiel gegen die bis dahin ebenfalls ungeschlagenen aus 

Brühl-Vochem 3 an. Nach den Doppeln stand es 2:1, jedoch sorg-
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ten dann 4 Niederlagen zum zwischenzeitlichen 2:5. Doch dann 

konnten wir wieder mit 6:5 in Führung gehen. Letztendlich  

konnten wir auch dank des siegreichen Abschlußdoppels das Spiel 

mit 9:7 gewinnen, was damit auch Tabellenplatz 1 bedeutete und 

anschließend auch entsprechend gefeiert wurde. Danach ging es 

nach Geyen.Auch hier wurde Andreas durch Kilan ersetzt. Dieses 

Spiel konnte mit 9:5 gewonnen werden, was u. a. den Doppelsieg-

en und den jeweils beiden Einzelsiegen von Sören und Marco zu 

verdanken war.  

Anschließend wurde gemütlich mit den Gegnern noch in der Halle etwas 

getrunken, bevor man an der Tankstelle noch etwas zum Nachglühen bei 

Sören eingekauft hat. Am 11.11. kam der 2. Aufsteiger und bisher un-

bekannte Gegner aus Sindorf nach Oedekoven. Dank einer ges-

chlossenen Mannschaftsleistung konnte auch dieses Spiel siegreich mit 

9:3 beendet werden. Der Abschluß des Abends wurde noch lang, da es 

anschließend zur Geburtstagsfeier von   Sportwart Eric Prellwitz ging. 

Danach ging es zum Auswärtsspiel nach Fritzdorf. Glücklicherweise sind 

diese nicht in Bestbesetzung angetreten, da das Spiel ansonsten umso 

schwerer geworden wäre. Dank unserem starken unteren Paarkreuz mit 

Kilian und Marco, die alle vier Einzel gewinnen konnten, hatten wir 

diesmal mit 9:6 das glückliche Ende für uns. Da es anschließend nur 

noch ein Bier im Lambertushof gab, hat man wiederum bei Sören noch 

gemeinsam einen Umtrunk genommen. Das Spiel gegen Bornheim lief 

fasst perfekt. Nur Sören verlor sein Einzel, und somit endete das Spiel 

mit 9:1. Das letzte Spiel fand in Vogelsang statt. Hier konnten Stephan 

und Andreas mit je zwei Einzelsiegen überzeugen. Am Ende sprang ein 

9:4 Sieg heraus. Doch der eigentliche Höhepnkt war der Besuch in Har-

ald's Stammkneipe "Santorini", wo Fotis bereits mit seinem leckeren Gy-

ros auf uns wartete. Mit einigen Bieren und Ouzo's wurde die "weiße 

Weste" der Hinrunde gefeiert. Krönender Abschluß war die Rückfahrt im 

Taxi mit den aktuellen kölschen Karnevalshits.  

Wenn man auf die Einzelbilanzen schaut erkennt man, das kein Spieler 

negativ steht und vor allem Andreas, Sören, Marco und "Ersatzmann" 

Kilian hoch positiv stehen. Das Doppel Christoph und Marco hat mit 9:2 

die beste Bilanz der Liga, Stephan und Torsten liegen mit 8:4 Spielen auf 

Platz 4. Wir hoffen, dass wir die Rückrunde ähnlich erfolgreich gestalten 

können. 
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 Anzeige 

 

GETRÄNKEFACHVERLAG 

Rowira 
Inh.: Thomas und Rolf Windeck OHG 

 

 

 
 

 

 

 

Hauptstraße 109 

53347 Alfter-Witterschlick 

Tel.: 0228 / 64 27 19 

Fax: 0228 / 644 0 155 

 

 

Holzgasse 35 

53227 Bonn-Ramersdorf 

Tel.: 0228 / 44 35 47    
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Minimalziel mit Erreichen des Relegationsplatzes ge-
schafft 
Die Rückrunde begann genauso wie die Hinrunde – mit einer Niederla-
genserie.  
Gegen die Teams aus Dollendorf, SSF Bonn, Uedorf, Viktoria und Lesse-
nich gab es für uns nichts zu holen. Das sechste Rückrundenspiel gegen 
Duisdorf – dort holten wir in der Hinrunde unseren ersten Punkt – konn-
ten wir noch teilweise ausgeglichen gestalten, verloren aber letztlich klar 
mit 5:9. In diesem Spiel kam erstmals unser neues Vereinsmitglied Kars-
ten Mälchers zum Einsatz. 
Richtig Pech hatten wir beim darauffolgenden Spiel beim Bonner SC. 
Hier mussten wir uns erst im fünften Satz des Schlussdoppels (Karsten 
und Eule) knapp mit 7:9 geschlagen geben. 
Im nächsten Spiel konnten wir unsere ersten Punkte einfahren. Gegen 
die dezimiert angetretenen Fritzdorfer gewannen wir locker mit 9:2. 
Gegen Oberkassel – hier holten wir in der Hinrunde den zweiten Punkt – 
gab es eine 6:9 Niederlage. Eule konnte beide Einzel und sein Doppel 
mit Eric gewinnen. Eric, Thomas und Pascal steuerten die anderen drei 
Punkte bei. 
Das nächste Spiel in Roleber konnten wir, da Roleber ohne die ersten 
Drei antrat, mit 9:4 gewinnen, sodass wir zu diesem Zeitpunkt vor dem 
entscheidenden Spiel gegen Rösberg exakt so viele Punkte geholt hatten 
wie in der Hinrunde. 
Das letzte Saisonspiel gegen Rösberg konnten wir klar mit 9:1 für uns 
entscheiden. Dank des Publikums und dank der Tatsache, dass die Rös-
berger ohne das obere Paarkreuz antraten. 
Minimalziel mit Erreichen des vorletzten Tabellenplatzes erreicht und 
somit die Chance, durch einen Sieg gegen Buschhoven die Anwartschaft 
5 zu holen, um evtl. doch noch in der 1. Kreisklasse zu bleiben. 
Nachdem das erste Spiel zu Hause gegen Buschhoven dank des von 
Eule und Eric gewonnenen Schlussdoppels mit 8:8 endete, konnten wir 
das Rückspiel mit Unterstützung zahlreicher TTG Mitglieder in Busch-
hoven mit 9:2 gewinnen. Nach dem Spiel wurde die Anwartschaft 5 mit 
allen TTG Fans in der Schalker Kultkneipe beim Klaus (Rolf) ordentlich 
gefeiert.   
Entscheidend für viele unserer Niederlagen war über die ganze Saison 
gesehen die geringe Punkteausbeute aus den Doppeln.  
                                                                              weiter auf Seite 12 
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Bilanzen 2. Herrenmannschaft 
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Bilanzen 3. Herrenmannschaft 
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Hinrunde 4. Herrenmannschaft von Welf Kirchhoff 

4. Mannschaft nach der Hinrunde auf einem Relegationsauf-
stiegsplatz 
 
 
Nach dem Abstieg als 6er Mannschaft zurück in die 2. Kreisklas-
se sollte als 4er Truppe in der Besetzung mit Eric Prellwitz, Welf 
Kirchhoff, Martin Fuchs und Stefan Lützenkirchen als Favorit ne-
ben den Mannschaften aus Plittersdorf, Lüftelberg und Bad 
Godesberg der direkte Aufstieg in die 1. Kreisklasse erreicht wer-
den.   
Die ersten drei Spiele gegen TTC Bad Godesberg, TTC BW Alfter 
und TV Rheinbach konnten klar gewonnen werden. Im darauffol-
genden Spiel beim Meckenheimer Sportverein konnten wir ohne 
das erkrankte obere Paarkreuz (als Ersatz fungierten Andreas 
und Jonas Schumann) so gerade mit 8:6 gewinnen. 
 
Das Spitzenspiel beim bis dahin ebenfalls ungeschlagenen TTC 
Plittersdorf haben wir nach langem Kampf mit 6:8 verloren. Aus-
schlaggebend für die Niederlage waren die zwei jeweils im fünften 
Satz verlorenen Doppel.   
 
Danach ging es zu Hause in Oedekoven gegen den mit zwei 
Mann Ersatz angetretenen Bonner SC, gegen den wir doch mehr 
Mühe als erwartet hatten, aber letztendlich mit 8: 4 schlagen 
konnten. 
 
In den anschließenden vier Meisterschaftsspielen fehlte Welf 
krankheitsbedingt; er wurde von Hans, Jochen und Hendrik er-
setzt. Die Mannschaften aus TSV Bonn rrh., SSV Bornheim und 
TTC BR Uedorf konnten klar geschlagen werden. Gegen den 
starken Tabellendritten aus TTV BW Lüftelberg haben wir gegen 
teilweise unfair auftretende Gegner leider unsere zweite Vorrun-
denniederlage kassiert.  
 
Das letzte Hinrundenspiel haben wir mit 8:1 beim SSV Walber-
berg klar gewonnen, so dass wir auf dem zweiten Tabellenplatz 
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direkt hinter den ungeschlagenen Plittersdorfern überwintern wer-
den.    
 
Der zweite Platz, der am Ende höchstwahrscheinlich für den di-
rekten Aufstieg in die 1. Kreisklasse reichen wird, sollte für uns 
drin sein.  
 
An dieser Stelle noch ein Dankeschön an Hans Klein (2 Einsät-
ze), Hendrik Koll, Andreas Schumann, Jochen Schwalb und Jo-
nas Schumann (je 1 Einsatz) für ihre Unterstützung.  
 
Die Aufstellung für die Rückrunde wird wie folgt aussehen: 
 
    Eric Prellwitz 
    Martin Fuchs 

 Welf Kirchhoff 
    Stefan Lützenkirchen 
 



21 

 



22 

 



23 

 

      

 

 
 



24 

 

Fortsetzung Seite 27 

Tischtennis—Satire 
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Weihnachtsturnier 2017 

Eindrücke von Dr. Herbert Weinandy 

Am 16. Dezember war es wieder soweit: Sportwart Eric und die Spieler 

der Fünften hatten schon erstklassige Vorbereitungen geleistet, als 26 

TTGler der Auslosung für das traditionelle Weihnachtsturnier entgegen-

fieberten. Gruppenspiele – klar, aber nur in zwei Gruppen? Die Mehrheit 

der Spieler votierte für diesen Spielmodus; für die K.O.-Runde sollten 

sich dann die vier Erstplatzierten der Gruppen qualifizierten. Waren jetzt 

nun Kondition und Ausdauer ausschlaggebend? Nicht nur mir schien es 

so zu sein. Am Ende eines langen Turniertages schon zu vorgerückter 

Stunde setzten sich der selbst ernannte Nicht-Trainingsweltmeister Ste-

fan Dick mit Kilian Horn gegen Jochen Schwalb mit Stefan Berkenkamp 

durch. Herzlichen Glückwunsch an die Meister und Vize-Meister. Sieger 

waren wir aber alle; alle hatten viel Spass und Freude am und an den 

Spielen, beim Klönen, Quatschen, Klatschen, den kulinarischen Lecke-

reien incl. des kühlen Gerstensaftes…Dank an alle, die diese schöne 

Veranstaltung unterstützt haben!!!  
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TTG - News 

 
Die TTG - News ist die Vereinszeitschrift der Tischtennisgemeinschaft  

Witterschlick e.V.  - TTG Witterschlick e.V. 

* 

Die TTG - News erscheinen mit  zwei Ausgaben im Jahr. 

* 

Beiträge, die sich mit dem TT-Sport oder mit der TTG befassen, werden  

entgegengenommen und in Abstimmung mit dem Vorstand veröffentlicht. Die 

Zeitschrift wird bei Werbepartnern ausgelegt und auf der  

TTG- Homepage eingestellt 

 

www.ttg-witterschlick.de 

* 

Redaktion der  

TTG - News: 

 

Martin Fuchs 

Tel. 0228/642301 

mfuchs@ttg-witterschlick.de 

 

Wolfgang Pfister 

Tel. 0228/2618861 

wpfister@ttg-witterschlick.de 

 

Ingolf Helmker 

Tel. 0228/258137 

ihelmker@ttg-witterschlick.de 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 69 ist der  
 

31. 07. 2018 
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